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GLASSCHAUMSCHOTTER

PUREN DÄMMUNG

WEICHE DÄMMUNG GLAS

Eingetragene Maße sind auf der Baustelle zu kontrollieren. Unstimmigkeiten sind vor Ausführung der Bauleitung und dem zuständigen Architekturbüro anzuzeigen. Die Polier- und Detailpläne sind
untereinander, sowie mit sämtlichen Projekt- und Statikplänen zu vergleichen und zu prüfen. Gesetzliche Vorschriften und aktuell gültige Normen sind einzuhalten und ggf. notwendige Änderungen dem
zuständigen Architekturbüro mitzuteilen. Vor Baubeginn ist der aktuelle Planstand nachzufragen. Vor Ort sind Naturmaße zu nehmen. Auf die Anforderungen der ÖNorm3806 (Anforderungen an das
Brandverhalten von Bauprodukten) wird besonders hingewiesen. Alle REI90 Trockenbauwände sind von RDOK bis RDUK auszuführen. Sämtliche Durchbrüche sind den Anforderungen gemäß brandbeständig
abzuschotten. Sanitäre Leitungs- und Schachtanlagen sind laut Sanitärplaner auszuführen. Erdungsbänder sind samt der Anschlüsse gemäß Blitzschutzplan einzulegen. In Nassräumen sind nur spezielle
Nassraum-Gipskartonplatten zu verwenden.

Dieser Plan ist in allen seinen Teilen bindend für die Ausführung. Änderungen sind nur mit Genehmigung durch das zuständigen Architekturbüros möglich.
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